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Für den Vorstand

Bihs

Vorstand

Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Hagen

Fachleiter:

Ziborowius

-

Kapust

Ausführungsplanung

(vereinfachte Bau- und Betriebsform) für

Burkina Faso

Horizontal durchströmte Pflanzenkläranlage

Schnitt B-B Schnitt C-C

Legende

Sand

PVC-Folie (B= 3,00 m)

Erdboden

Kies

Fließrichtung

Rohrkolben (Typha) 5 Stk./m²

Estrich o. Zementmörtel

Beton mit Bewehrungsstahl

Wasserlinie

Grundriss, Schnitt A-A, Schnitt B-B und Schnitt C-C
Horizontal durchströmte Pflanzenkläranlage (vereinfachte Bau- und Betriebsform)

DN 110 Querverteilerleitungen sind unterseitig gelocht!

Alle Maße und Angaben in Meter (m) und in Zentimeter (cm)!
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Schnitt A-A
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Rohrkolben (Typha) 5 Stk./m² Rohrkolben (Typha) 5 Stk./m²

Rohrkolben (Typha) 5 Stk./m²

Sandkörper der horizontal durchströmten Pflanzenkläranlage

Gefälle der Beckensohle 0 ‰ 

Gefälle der Beckensohle 0 ‰ 

Sandkörper der horizontal durchströmten Pflanzenkläranlage

+/-0,00

+/-0,00 +/-0,00

+/-0,00 ist gleich örtliche Geländehöhe

+0,20
+0,33

+0,33

+0,05 +0,05

+/-0,00

-0,50
-0,33 -0,63

-0,50

Detail B (siehe Blatt 4)

Detail B (siehe Blatt 4)

Detail A (siehe Blatt 3)

Detail A (siehe Blatt 3)

Detail A (siehe Blatt 3)

Detail C (siehe Blatt 5)

Detail C (siehe Blatt 5)

Detail C (siehe Blatt 5)
Entnahmeschacht

Einfüllschacht

Einfüllschacht

DN 110 Querverteilerleitungen sind unterseitig gelocht!

DN 110 Querverteilerleitungen sind unterseitig gelocht! DN 110 Querverteilerleitungen sind unterseitig gelocht!

Die Schachtinnenwände werden mit einem
wasserdichten Sperrputz verputzt!

Ablauf und
Schlammfang

Ablauf und
Schlammfang D= 0,20

5 cm hohe Zementschicht auf PVC-Folie im Bereich vom Kiesbett am Einlauf!

Oberflächen mit Kies werden nicht bepflanzt! Oberflächen mit Kies werden nicht bepflanzt!

Oberflächen mit Kies werden nicht bepflanzt! Oberflächen mit Kies werden nicht bepflanzt!

5 cm hohe Zementschicht auf PE-Folie im Bereich vom Kiesbett am Einlauf!Ca. 6 cm tiefe Aussparung für die Ablaufleitung im Bereich des Ablaufes!

-0,50
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Einteilige Abdeckung mit Gefälleschnitten zum
einzubauenden Bodeneinlauf!

Einfüllschacht
Die Schachtinnenwände werden mit einem

wasserdichten Sperrputz verputzt!
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OKFF Überlauf +0,13

Die Höhe der Überlaufschwelle beträgt
mit Sperrputz 13 cm über +/- 0,00!

Die Höhe der Überlaufschwelle beträgt
mit Sperrputz 13 cm über +/- 0,00!
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Alle DN 110 Querverteilerleitungen werden mit einem Reissack, Jute o.ä. umwickelt!

Alle DN 110 Querverteilerleitungen werden mit einem Reissack, Jute o.ä. umwickelt!

Alle DN 110 Querverteilerleitungen werden mit einem Reissack, Jute o.ä. umwickelt!
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Detail B (siehe Blatt 4)

Gefälle zum
Pumpensumpf

Entnahmeschacht

Handpumpe

DN 110 Überlaufleitung

Die Schachtinnenwände werden mit einem
wasserdichten Sperrputz verputzt!

Ca. 6 cm tiefe Aussparung für die Ablaufleitung im Bereich des Ablaufes!

Oberflächen mit Kies werden nicht bepflanzt!

Abdeckung
(dreigeteilt u.
mittlere auf-
klappbar)
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DN 110 Überlaufleitung Gefälle zum
Pumpensumpf

Entnahmeschacht
Die Schachtinnenwände werden mit einem

wasserdichten Sperrputz verputzt!

Sept 2016

Sept 2016

0,
60

0,
20

0,
20

0,
60

Zufahrtsrampe mit flacher
Neigung für die Eselskarren.

Zufahrtsrampe mit flacher
Neigung für die Eselskarren.

Kein
Trinkwasser!


